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	 Infos

Bei Fragen können Sie sich an die Erhebungs-
stelle Zensus 2011 wenden:

Erhebungsstelle Zensus 2011
Ansprechpartnerinnen:
Frau Knöbel und Frau Dambacher-Berger
2. Stock, Zimmer 243
Marktplatz 30, 73430 Aalen
Tel: 07361 52-142 oder 1292
Fax: 07361 52-3242
E-Mail: zensus2011@aalen.de

Öffnungszeiten der Erhebungsstelle:
Montag: 8.30 bis 11.45 und 14 bis 16 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 11.45 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 11.45 Uhr
Donnerstag: 8.30 bis 11.45 und 15 bis 18 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr.

Wo sind weitere Informationen zu finden?
Unter www.zensus2011.de und den Websei-
ten der Statistischen Ämter des Bundes und 
der Länder kann man sich jederzeit umfas-
send über den Zensus informieren. Alles Wis-
senswerte zur Durchführung des Zensus in 
Baden-Württemberg ist auf der Homepage 
des Statistischen Landesamtes unter  
www.statistik-bw.de zu finden. Für Fragen ist 
eine kostenfreie Hotline unter der Nummer 
0800 58 87 854 geschaltet. 

Samstag, 11. Juni 2011, 14.30 Uhr
Heinz Diebold führt durch die historische In-
nenstadt. Treffpunkt: Marktbrunnen beim 
Touristik-Service. Unkostenbeitrag: vier Euro, 
Kinder: zwei Euro.

Stadtführung

Freitag, 10. Juni 2011, 21.30 Uhr
Rundgang mit Diethard Krings. 

Samstag, 11. Juni 2011, 21.30 Uhr
Rundgang mit Diethard Krings.

Nachtwächterrundgang

Ferienbetreuung: Plätze frei

Auch in den kommenden Pfingstferien findet 
im Haus der Jugend eine Ferienbetreuung für 
Aalener Grundschulkinder statt. Für die erste 
Ferienwoche von Dienstag, 14. bis Freitag, 17. 
Juni 2011 sind noch Plätze frei. Montags bis 
freitags von 7 bis 13 Uhr kommt bei einem 
kreativen Programm mit viel Spaß und Unter-
haltung bestimmt keine Langeweile auf. Nä-
here Infos beim Haus der Jugend unter Tele-
fon: 07361 5249717. Anmeldungen sind 
online im Internet unter www.aalen.de mög-
lich.

Donnerstag, 9. Juni 2011
19 Uhr | Torhaus - Vortrag: Betreuungs- und 
Patientenverfügung mit Dagmar Biermann.
20 Uhr | Kino am Kocher - Spielfilm „Ajami“.

Volkshochschule

Donnerstag, 9. Juni 2011 | ab 14.30 Uhr
Live-Musik mit der kleinen Hausband.

Mittwoch, 29. Juni 2011 | ab 11 Uhr
Sommerfest.

Begegnungsstätte

Mittwoch, 8. Juni 2011 | 20 Uhr | Altes Rat-
haus - LYSISTRATA von Aristophanes. Thea-
terclub 40+.

Donnerstag, 9. Juni 2011 | 20 Uhr | Wi.Z
HAMLET, PRINZ VON DÄNEMARK von William 
Shakespeare.

Freitag, 10. Juni 2011 | 20 Uhr | Altes Rathaus
LYSISTRATA von Aristophanes. Theaterclub 
40+.

Samstag, 11. Juni 2011 | 20 Uhr | Schloss 
Fachsenfeld - FRÜHLING LÄSST SEIN BLAUES 
BAND ...Teil 2. Balladen-Spaziergang.

Sonntag, 12. Juni 2011 | 19 Uhr | Wi.Z
PACK DIE BADEHOSE EIN! Liederabend.

Montag, 13. Juni 2011 | 20 Uhr | Wi.Z
HAMLET, PRINZ VON DÄNEMARK von William 
Shakespeare.

Theater der Stadt Aalen

Stellenangebot
Rektoratsangestellte / Rek-
toratsangestellten für die 
Schillerschule gesucht.
Seite 2

Öffentliche 
Ausschreibung
Multimediaausstattung an 
Schulen 2011. 
Seite 2

Erste Generalver-
sammlung OBE
Montag, 27. Juni 2011, 18 
Uhr, Kasino der VR-Bank. 
Seite 2

Romagna mia - ein Hoch auf die Städtepartnerschaft

Im Rahmen der 567. Meereshochzeit in Cervia haben die italienische Stadt in der Region Ravenna und Aalen ihre Partnerschaft besiegelt. Oberbürgermeister Martin Gerlach und Bürgermeister 
Roberto Zoffoli unterzeichneten im historischen Salzlager die Urkunde und brachten in ihren Reden zum Ausdruck, dass die Partnerschaft von den Menschen beider Städte mit Leben erfüllt wer-
den soll. Aalen und Cervia leisten damit einen wichtigen Beitrag für die europäische Einheit und die Völkerverständigung. Rund 70 Aalener, darunter zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter des 
Gemeinderats, des Städtepartnerschaftsvereins und verschiedener Organisationen waren nach Italien gereist, um erste partnerschaftliche Kontakte zu knüpfen. Mit dabei waren die Big Band 
und die Ballettcompagnie der Musikschule der Stadt Aalen, die bei ihren Auftritten auf der Piazza Garibaldi begeistert gefeiert wurden. Ein Team des Weststadtzentrums verkaufte Aalener Bier.

Märchen im Urweltmuseum

Im Urweltmuseum entführt die Märchener-
zählerin Ute Hommel am Donnerstag, 9. Juni 
Schulkinder ins „Tal der Dinosaurier“. 
Kleineren Kindern werden spannende Ge-
schichten vom kleinen Triceratops Zack und 
seinen Saurierfreunden vorgelesen. Im An-
schluss an die Lesung können die Kinder mit 
Museumsleiter Uli Sauerborn die Saurier-Ex-
ponate besichtigen. Das Urweltmuseum in 
Aalen hat neben einer Anzahl von Fischsau-
riern auch die Nachbildung des Kopfes eines 
erwachsenen Triceratops. Der Eintritt für Le-
sung und Ausstellung beträgt 1,50 Euro.

Frühstück im c-punkt

Am Freitag, 10. Juni 2011 findet im c-punkt in 
der Weidenfelder Straße 12 ein Werkstattfrüh-
stück statt.

Ab 9 Uhr gibt es im Werkstattcafé ein reich-
haltiges Buffet. Bis um 11 Uhr besteht die 
Möglichkeit zur Begegnung und zum Aus-
tausch.

Es sind alle herzlich eingeladen sich bei Kaf-
fee und Brezel auszutauschen und sich über 
die Angebote im c-punkt zu informieren. Das 
Internetcafé steht zur Verfügung.

P.A.T.E e.V. sucht Betreuerinnen
Die freie Zeit mit Kindern verbringen, sie in 
familiärer Atmosphäre betreuen, fördern und 
versorgen und damit zum Familieneinkom-
men beitragen: Tagesmutter zu sein ist für 
viele Frauen eine interessante Tätigkeit, der 
sie gerne nachgehen würden. Was aber, 
wenn das eigene Umfeld für kleine Kinder 
nicht passt? Wenn die Tagesmutter die Kinder 
aus persönlichen Gründen nicht in ihren ei-
genen Räumen aufnehmen kann oder will 
zum Beispiel aus Platzgründen? Hier kann 
die Tätigkeit als Kinderfrau eine interessante 
Alternative darstellen. Eine Kinderfrau ist 

eine qualifizierte Tagesmutter, die im Haus 
der abgebenden Eltern die Kinder betreut. 
Bei P.A.T.E e.V. können Interessierte eine Aus-
bildung nicht nur zur Tagesmutter, sondern 
auch zur Kinderfrau absolvieren. Der Verein 
P.A.T.E sucht speziell in Aalen derzeit Frauen, 
die sich für die Tätigkeit der Kinderbetreuung 
interessieren. Wer Interesse an dieser Tätig-
keit hat, wendet sich bitte unter Telefon: 
07361 52-6444 an P.A.T.E e.V.

Weiterer Informationen sind unter www.pate-
ev.de zu finden.

Daniel Egentemeyer
ist neuer Ansprechpartner 
für Grundstücksinteressen-
ten. 
Seite 2

Lokale Agenda 21
PG „Bedingungsloses Grund-
einkommen“ und „Tauschring-
gruppe“ treffen sich.
Seite 2

Der Fotowettbewerb der Stadt Aalen geht in 
die letzte Runde. Die 35 besten Fotografien 
waren im Treppenhaus des Rathauses und 
anschließend in der Kreissparkasse Ostalb 
ausgestellt. Die Stadt versteigert die prä-
mierten Fotos zum Abschluss nun für einen 
guten Zweck.

Der Fotowettbewerb war aus Sicht der Stadt-
verwaltung ein voller Erfolg. Die großartige 
Beteiligung hat alle Erwartungen übertroffen. 
Die ungewöhnlichen Perspektiven und tollen 
Momentaufnahmen haben während der Aus-
stellungen sehr viele begeistert. Als krö-
nender Abschluss werden die Bilder nun ver-
steigert. Getreu dem Wettbewerbsmotto 
„Aalen. So gesehen.“ wird mit dem Erlös eine 
lokale Attraktion gefördert: der Verein Besu-
cherbergwerk Tiefer Stollen.

Die Fotos haben das Format 40 x 60 cm und 
werden ohne Rahmen verkauft. Das Mindest-
gebot für jedes Bild beträgt 15 Euro. Gebote 
werden nur in vollen Euro-Beträgen ange-
nommen.

Die Motive können nochmals auf der Home-
page www.fotowettbewerb-aalen.de angese-
hen werden. Gebote sind bis Freitag, 17. Juni 
2011 über diese Homepage, über die städ-
tische Facebook-Seite www.facebook.com/
StadtAalen, per E-Mail an presseamt@aalen.
de oder telefonisch unter 07361 52-1143 mög-
lich. Die jeweiligen Gebote werden tagesak-
tuell auf www.fotowettbewerb-aalen.de ver-

öffentlicht. Das höchste Gebot bekommt 
nach Ablauf der Frist den Zuschlag. Bei glei-
chen Geboten entscheidet der Zeitpunkt des 
Gebotseingangs. Die Bilder können ab Diens-
tag, 21. Juni gegen Barzahlung beim Presse- 
und Informationsamt, Marktplatz 30 abgeholt 
werden.

Hintergrund
Im Vorfeld zum Tag der offenen Tür im Rat-

Foto-Auktion für guten Zweck

haus im April 2011 hatte die Stadt Aalen zu 
einem Fotowettbewerb mit lukrativen Preisen 
aufgerufen. Aus insgesamt über 2.400 einge-
reichten Fotografien ermittelte eine achtköp-
fige Jury die 35 Gewinnerfotos. Der Wettbe-
werb wurde unterstützt von der Schwäbischen 
Post, der Kreissparkasse Ostalb, Foto Baur, 
Fink´s Restaurant Berliner Platz, Aalen City 
aktiv, den Stadtwerken Aalen und der Woh-
nungsbau Aalen.

Wer bietet mehr? - 15 Euro Mindesgebot pro Preisträgerfoto
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	 Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Aalen | Schul-, Sport- und Kulturamt | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon:  
07361 52 - 1115 | Telefax: 07361 52 - 1911 | schreibt nach VOL aus.

Multimediaausstattung an Schulen 2011
Art und Umfang des Auftrags:
Kauf von		  4 Server mit Schullizenzen für das Pädagogische Netzwerk
		  2 Server mit Schullizenzen für das Verwaltungsnetzwerk
		  inklusive aller Montageleistungen sowie die erforderliche Software und 
		  deren Implementierung 

Ort der Ausführung: Verschiedene Schulen der Stadt Aalen 

Frist der Ausführung: 	 Montagebeginn:	 Donnerstag, 28. Juli 2011
			   Montageende:	 Freitag, 9. September 2011

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Schul-, Sport- und Kulturamt, Zimmer 
115 unter der oben genannten Adresse ab Donnerstag, 9. Juni 2011 angefordert/eingesehen 
werden.

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: zehn Euro pro Exemplar zuzüglich drei Euro bei 
Versand. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet.

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und Immobilien, 
Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Keine Bieter

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 5. Juli 2011 um 10.15 Uhr bei der Zentrale Bauverwaltung 
und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, Zimmer 416.

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewährleistungsbürg-
schaft 3 % der Abrechnungssumme.

Zahlungsbedingungen: Nach VOL und den Besonderen und Zusätzlichen Vertragsbedin-
gungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft.

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 22. Juli 2011

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidium 
Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart.

2 Schlepperreifern z.B. als Blumentrog, 
Durchmesser 1,15m, Telefon: 07361 5279799;
Ca. 180 klassische Schallplatten, „JVC“ DVD-
Video-Rekorder; „Mitsubishi“ Video-Kasset-
ten-Rekorder (Band); „Sony“ Video-Hi8-Re-
korder (ohne Tuner), Telefon: 07361 62831;
Lattenrost, 0,90 x 1,90 m, oben und unten 
verstellbar, Telefon: 07361 68600;
Staubsauger; Handstaubsauger; Toaster; 
elektrischer Quirl, Telefon: 07366 7590.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, 
dann richten Sie Ihr Angebot bis Freitag, 10 
Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“. Es werden 
nur Angebote aus dem Stadtgebiet Aalen 
veröffentlicht!

Zu verschenken

Katholische Kirchen:
St.-Bonifatius-Kirche | Hofherrnweiler: Sa. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabendgottes-
dienst); Peter-u.-Paul-Kirche | Heide: Sa. 
18.30 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier.

Pfingstsonntag
St.-Thomas-Kirche | Unterrombach: 10 Uhr 
Eucharistiefeier; Marienkirche: 9 Uhr Euchari-
stiefeier, 11.15 Uhr Eucharistiefeier (Kirchen-
chor), 18 Uhr Vesper; St.-Elisabeth-Kirche | 
Grauleshof: 10 Uhr Eucharistiefeier; St.-Mi-
chaels-Kirche | Pelzwasen: 10.30 Eucharis-
tiefeier kroatisch/deutsch; St.-Augustinus-
Kirche: 19 Uhr Eucharistiefeier; Ost- 
albklinikum: 9.15 Uhr Eucharistiefeier; 
Heilig-Kreuz-Kirche | Hüttfeld: 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde; Salvatorkir-
che: 10.30 Uhr Eucharistiefeier.

Pfingstmontag
Marienkirche: 9 Uhr Eucharistiefeier; St.-Eli-
sabeth-Kirche | Grauleshof: 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; Salvatorkirche: 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier.

Evangelische Kirchen:
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss; Neuapostolische Kirche: Mi. 
20 Uhr Gottesdienst.

Pfingstsonntag
Johanneskirche: 8 Uhr Gottesdienst; Chris-
tuskirche | Unterrombach: 10 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: 10 Uhr Got-
tesdienst; Stadtkirche: 10 Uhr Gottesdienst; 
Markuskirche | Hüttfeld: 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Martinskirche | Pelzwasen: 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten): 10 Uhr Gottesdienst; Evange-
lisch-methodistische Kirche: 10.15 Uhr Got-
tesdienst; Volksmission: 9.30 Uhr Gottes-
dienst; Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

Pfingstmontag
Martin-Luther-Saal | Hofherrnweiler: 9 Uhr 
Gottesdienst.

Gottesdienste

Bedingungsloses 
Grundeinkommen
Die bezahlte Arbeit geht uns aus, jeder aber 
braucht ein Einkommen. Das bedingungslose 
Grundeinkommen sichert jedem Mensch ein 
Leben ohne Existenzangst, mit Teilhabe am 
kulturellen und gesellschaftlichen Leben und 
gibt die Grundlage dafür, das zu arbeiten was 
jede/jeder wirklich will und kann. An der Mit-
arbeit Interessierte sind zu dem nächsten 
Treffen am Donnerstag, 9. Juni 2011 um 19 
Uhr im C-Punkt, Haus der kath. Kirche, Wei-

Lokale Agenda

denfelder Straße in Aalen 
herzlich eingeladen.

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe Tauschring 
Aalen trifft sich am Dienstag, 
14. Juni 2011 um 19.30 Uhr im 
DRK-Altenhilfezentrum „Wie-
sengrund“ in der Heinrich-Rie-
ger-Straße 14 zum monatli-
chen Tauschringtreffen. Alle, die Interesse 
haben, sind jederzeit willkommen

Bringsammlung
Samstag, 11. Juni 2011 | 9 bis 12 Uhr
Ebnat | Katholische Kirchengemeinde Ebnat. Festplatz Thurn- und Taxis-Straße.

Altpapiersammlungen

Erste Bürgermeisterin Jutta Heim-Wenzler hat 
Daniel Egetenmeyer als neuen Mitarbeiter im 

Wehrleshalde II: eine städtische Erfolgsgeschichte
47 Grundstücke sind schon verkauft - 29 Anträge auf Familienförderung bewilligt
Das jüngste stadtnahe Baugebiet in Aalen 
schreibt Erfolgsgeschichte. Vom Aufstel-
lungsbeschluss über die Erschließung bis 
zum Verkauf der 49 städtischen Grundstücke 
in der Wehrleshalde II sind gerade mal zwei 
Jahre vergangen. Nur zwei städtische Bau-
plätze sind noch zu haben, allerdings liegen 
auch dafür schon Anfragen vor. 13 weitere 
Bauplätze sind in Privatbesitz.

Vor einem Jahr wurde das Gebiet erschlos-
sen, heute drehen sich in bester Aussichtsla-
ge die Kräne. “Das liegt an der attraktiven, 
stadtnahen Lage mit herrlichem Blick über 
die Stadt“ ist sich Baudezernentin Jutta 
Heim-Wenzler sicher. Zudem sei der Quadrat-
meterpreis von 175 Euro plus Erschließungs-
kosten dafür äußerst günstig. Dafür spricht, 
dass sich viele junge Familien in der Wehrles-
halde II ihren Traum vom Eigenheim verwirkli-
chen. „Gerne mit städtischer Unterstützung“, 
ergänzt Berthold Starz, Leiter der Zentralen 
Bauverwaltung. „In 29 Fällen haben wir in 
diesem Baugebiet einen Antrag auf Familien-
förderung bewilligt, insgesamt stellen wir hier 

95.000 Euro zur Verfügung“.  Vorläufig, wohl-
gemerkt, denn der Antrag kann noch drei Jah-
ren rückwirkend gestellt werden, wenn die 
Familie wächst.
Zu der positiven Entwicklung hat auch das 
neue Verfahren der Stadtverwaltung beigetra-
gen. „Wir haben uns vor dem Bebauungsplan 
mit den Architekten abgestimmt und der Ge-
meinderat hat in einer Klausur den Rahmen 
festgelegt“, erinnert Heim-Wenzler. Auf Vor-
schriften wurde weitestgehend verzichtet und 
zum Beispiel keine Fußbodenhöhe, sondern 
nur die Traufhöhe festgeschrieben. Auch Sat-
teldach, Pult- und Flachdach sind in der 
Wehrleshalde II möglich, definiert in be-
stimmten Baufenstern. 

Für das Gebiet Wehrelshalde II wurden be-
reits 31 Bauanträge eingereicht oder ohne 
Änderungen genehmigt. „Es gab kaum Anträ-
ge auf Befreiung, die Abstimmung mit den 
Architekten hat gut funktioniert“  betont die 
Baubürgermeisterin. Deshalb soll auch künf-
tig an dem erfolgreichen Verfahren festgehal-
ten werden.

Daniel Egentemeyer Ansprechpartner für Grundstücksfragen

Baudezernat begrüßt. Der 31-jährige ist ab 
sofort Ansprechpartner für alle Fragen, die 
städtische Grundstücke in Aalen betreffen. 
Egetenmeyer ist Nachfolger von Karl Abele, 
der bis zu dem Eintritt in den Ruhestand für 
städtische Grundstücksverkäufe zuständig 
war. Erreichen kann man den Mitarbeiter 
während der Öffnungszeiten im Rathaus in 
der vierten Etage, Zimmer 401, Telefon: 07361 
52-1401, E-Mail: daniel.egetenmeyer@aalen.
de 

Wir suchen für die Schillerschule in Aalen zum frühesmöglichen Zeitpunkt

eine Rektoratsmitarbeiterin, einen Rektoratsmitarbeiter
(Kennziffer 4011/5)

Bei dieser Tätigkeit handelt es sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit einem arbeitsvertrag-
lichen Umfang von 19 Stunden je Schulwoche und je nach aktuellem Stand der Schülerzah-
len zusätzlich derzeit 3,75 Stunden Mehrarbeit je Schulwoche. Eine Anpassung der Mehrar-
beit bleibt vorbehalten. Der Arbeitseinsatz wird dienstplanmäßig organisiert, eine gewisse 
zeitliche Flexibilität wird jedoch erwartet.

Die Arbeit ist an 40 Wochen im Schuljahr zu erbringen. Die Schulzeit ist grundsätzlich Ar-
beitszeit, außerdem eine Woche in den Sommerferien. Außerhalb der Arbeitswochen ruht 
das Beschäftigungsverhältnis grundsätzlich. Das Entgelt wird entsprechend auf das ge-
samte Kalenderjahr umgerechnet und in gleichbleibender Höhe ausbezahlt. Der jahres-
durchschnittliche tatsächliche Beschäftigungsumfang beträgt derzeit rund 52 % einer Voll-
beschäftigung.

Wir suchen eine motivierte und engagierte Kraft mit einer abgeschlossenen Ausbildung in 
einem anerkannten Verwaltungsberuf, die selbstständiges Arbeiten gewohnt ist. Außer-
dem sind Sie belastbar, auch in Zeiten mit hohem Arbeitsanfall und verfügen über sicheres 
und freundliches Auftreten sowie Organisationstalent, Einsatz- und Leistungsbereitschaft.

Fundierte Kenntnisse der Standartsoftwareprodukte sind selbstverständlich, ebenso die 
Bereiteschaft zur schnellen Einarbeitung in die speziellen Schulsoftwareprogramme. Darü-
ber hinausgehende, vertiefende Kenntnisse im EDV-Bereich sind hilfreich.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD).

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens Freitag, 17. 
Juni 2011 unter Angabe der Kennziffer an die Stadt Aalen, Personalamt, Postfach 17 40 in 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Schulleiter der Schillerschule, Herr Frank unter 
Telefon: 07361 937010 oder Jürgen Pitl vom Schul-, Sport- und Kulturamt unter Telefon: 
07361 52-1114 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.


